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2014

• Stadt Lüdenscheid seit 2012 im Haushaltsicherungskonzept

• 17.09.2014  Gefahr in Verzug

• 11/2014 Bestandsaufnahm, statische Untersuchung und Beurteilung 
der hinterfüllten Wandkonstruktion, Geotechnisches Gutachten

• 12/2014 Honorarangebot über Sanierungsplanung zur 
Wiederherstellung der Standsicherheit des Gebäudes

 Es stehen keine ausreichenden Mittel für die Gesamtsanierung des 
BH zur Verfügung



2015

• Stadt Lüdenscheid im Haushaltsicherungskonzept
• 02/2015 Weitere Verformung der Außenwand
• 03/2015 Durchführung Sofortmaßnahme (Holzkonstruktion) zur 

Abstützung der Außenwand
• 08/2015 KUA Prüfauftrag der CDU (Kosten, Bauliche Maßnahmen, Zeitplan, 

Fördermöglichkeiten)
• 2015 Antragstellung Förderprogramm ‘Sanierung kommunaler 

Einrichtungen in Bereichen Sport, Jugend und Kultur‘
• 2015 Einstellen von Haushaltsmittel für 2016 als Anteil zur 

Gesamtsanierung
 Es stehen keine ausreichenden Mittel für die Gesamtsanierung des BH 
zur Verfügung



2016

• Stadt Lüdenscheid weiterhin im Haushaltsicherungskonzept

• 2016: 750.000 € sind im Haushalt vorhanden (040503); Restmittel 
von 675.000,-€ als Zuwendung von Bund (Investitionsgeber) geplant

• 03/2016 Absage Förderprogramm ‘Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in Bereichen Sport, Jugend und Kultur‘

 Es stehen keine ausreichenden Mittel für die Gesamtsanierung des 
BH zur Verfügung



2017

• -Stadt Lüdenscheid weiterhin im Haushaltsicherungskonzept

• -06/2017 Weitere Schädigungen am Gebäude / Einsturzgefahr

• 09/2017 Besichtigung des Gebäudes mit FDP, LA Frau Freimuth

• 14.09.2017 Angebot über Traggerüstplanung zur Erhaltung der 
Standsicherheit des Gebäudes

• 12.10.2017 Information / Präsentation KUA zum Status

• 05.12.2017 Information im gemeinsamer Ausschuss KUA und BFA 

• 18.12.2017 weitere direkte Auftragsvergabe an Lindschulte

 Es stehen keine ausreichenden Mittel für die Gesamtsanierung des BH 
zur Verfügung



2018

• Stadt Lüdenscheid weiterhin im Haushaltsicherungskonzept

• 02/2018 Kostenschätzung Dachabfangung 54.000 €

• 08/2018 - Antrag auf Zuwendung durch das Denkmalschutzprogramm VII des BKM (Bundesregierung für 
Kultur und Medien) / Antrag auf Förderung durch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz

- Zustimmung der Förderung der Dachabfangung aus Arnsberg liegt vor: 21.000 € 

• 09/2018 - Gespräch Ministerium und potenziellen anderen Fördermittelgebern.

 Einschätzung Fördergeber, Instandsetzung des Gebäudes ist förderungsunwürdig.

- Antrag Heimat-Zeugnis

- KUA (210/2018) Durchführung Sicherungsmaßnahmen / Finanzierung Gesamtmaßnahme / 
Förderoptionen (KUA und Rat 08.10.2018)

 Aufhebung der 100.000 Euro Sperre / Auftrag an Verwaltung, notwendige Schritte 
einzuleiten, Umsetzung Sicherungsmaßnahme gem. Kostenschätzung durchführen / 
Verwaltung bemüht sich, 70%ige Finanzierung der Gesamtmaßnahme durch Dritte



2018

• 10/2018 RAT am 08.10.2018 (215/2018) 

 Genehmigung Dringlichkeitsentscheidung (Freigabe des im Haushalt eingestellten, aber 
vorerst gesperrten Betrages von 100.000 €

 Bericht über das Gespräch beim Ministerium 

• 11/2018 KUA  am 14.11.2018 

 Im Rahmen der Haushaltsplanberatung Bericht über Bemühungen Fördermittel des 
Bundes einzuwerben.

 Es stehen keine ausreichenden Mittel für die Gesamtsanierung des BH zur Verfügung



2019

• Stadt Lüdenscheid weiterhin im Haushaltsicherungskonzept

• 01/2019 Ablehnung Antrag auf Zuwendung durch das Denkmalschutzprogramm 
VII des BKM (Bundesregierung für Kultur und Medien)

• 06/2019 Abschluss der Arbeiten Dachabsicherung

• 12/2019 Vorlage Kostenschätzung Sanierung BH, Teil 1 von Büro Lindschulte 

(ohne Kosten aus Nutzungskonzept und zur Restaurierung)

• 21.11.2019 KUA  Information im Rahmen der Haushaltsplanberatung teilt ZGW 
mit, dass sich die aktuelle Kostenschätzung auf 1.355.000 € beläuft, darin nicht 
enthalten ist der Abriss des „Küchenhauses“.

 Es stehen keine ausreichenden Mittel für die Gesamtsanierung des BH zur 
Verfügung



2020/2021

• Stadt Lüdenscheid weiterhin im Haushaltsicherungskonzept

• 12/2021 1.Überarbeitung Kostenschätzung Teil 1 zur Sanierung des 
Bremecker Hammers durch Büro Lindschulte aufgrund 
Preissteigerung (Flut)

• 21.12.2021 KUA  Keine Investitionen geplant, da dies mit der 
Mittelverwendung für die geplante Erneuerung der Dauerausstellung 
zusammenhängt.



2022

• Stadt Lüdenscheid weiterhin im Haushaltsicherungskonzept

• 11.01.2022 KUA 

Fragestellung nach Sachstand Drittmitteleinwerbung in Bezug auf 
Gebäudezustand. FD41/45 teilt mit, dass verabredet wurde, im Ersten Schritt die 
Erneuerung der Dauerausstellung auf den Weg zu bringen und dann im zweiten 
Schritt die Sanierung des Bremecker Hammers voranzutreiben.

BM Wagemeyer verweist darauf, dass man immer nach Förderprogrammen 
Ausschau hält. Es sei aber ebenfalls so, dass die Sanierung einen 7-stelligen 
Betrag kosten wird und der Haushalt dies in dieser Situation nicht ohne 
Fördermittel stemmen kann.

• 08/2022 2.Überarbeitung Kostenschätzung Teil 1 zur Sanierung des Bremecker 
Hammers durch Büro Lindschulte aufgrund Preissteigerung (geopolitische Lage)


